
G
ibt es etwas Schöneres, als
durch den Garten zu str('i­
fen. hier eine Himbeere in
den Mund zu stecken, dort
eine Stachelbeere "auszu­

schlürfen" und unsere Kinder nach Her­
zenslust Erdbeeren fUllern z.u lassen ­
ungewaschen versIeht sich, man weiß ja.
dass da keine Chemie dran ist?
Beerenobst frisch vom Strauch schmeckt
unübertrefflich gut - da können gekaufte
Früchte einfach nicht mithalten, allein
schon, weil sie niemals so frisch wie die
selbst gepflückten sind.
Johannisbeeren, Himbeeren. Heidelbee­
ren, Kiwi oder Trauben verwöhnen uns
zudem mit hohen Vitamin- und Mine­
ralsloffgehahen und liefern jede Menge
Ballaststoffe. Biophenole halten uns
Viren vom Leib, regulieren den Blut­
druck, wirken ll11tioxidativ und entzün­
dungshemmend. "Rtln an die Beeren",
kann man da nur sagen.
Wem es in den Fingern juckt, sich das
ganze Jahr mit Früchten aus dem Garten
zu versorgen, braucht keine großen Län­
dereien und keinen 30-Stunden-Tag. Die
Sträuchl'T und Kletterpflanzen gedeihen
im kleinen Garten und lassen sich har­
monisch in die Gestaltung ein fUgen. sei
es als niedrige Obsthecke, als beranktes
Spalier oder als TopfpOanze.
Beerenobst ist robust und kommt mit
wenig Ptlege aus. Und für Gärtner, die es
so halten wollen, wie die "Vögel unter
dem Himmel": Wildobst fühlt sich ohne
ordnende Hand am allerwohlsten.

Beerenauslese
Rund ums Jahr Früchte aus eigenem Anbau?
Erdbeeren, Himbeeren, Johannisbeeren oder Heidelbeeren finden
in jedem Garten Platz und bescheren Ihnen eine reiche Ernte.
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Vor dem Einkauf in der Baumschule gilt
es zu klären. welche und wie viele Bee­
renobstpllanzen man braucht, um rund
ums Jahr eigene Früchte genießen zu
können?

Wie viel darf's denn sein?

Beim Beerenobst, das nicht wie Kartof­
feln zu den Grundnahrungsmitteln ge­
hört, kommt es nur darauf an, was der
Familie <Im besten schmeckt. Es gibt
welche. bei denen das Frühstücksbrot

ausschließlich mit Johannisbeergelee
bestrichen wird. da dürfen es durchaus
zwei Sträucher pro Kopf sein. In anderen
Familien sollen täglich Naschobst und
frische Früchte rurs Müsli bereitstehen.
Dafür reicht oft ein einziger Strauch pro
Obstart, wenn man solche anpflanzt, die
nacheinander reifen. In guten Jahren
bleiben immer noch reichlich Früchte
flir Marmelade. Saft und Kuchen übrig.
Wenn Sie noch keine Erfahrungen mit
Beerenobst haben, gibt Ihnen die Tabelle
auf dieser Seite Anhaltspunkte rur die

Planung Ihres Obstgartens. Zum Beispiel
Heidelbeeren: Eine Schüssel mit 500 g
Beeren reicht für eine große ßlaubeer­
Pfannkuchen-Mahlzeit rur vier hungrige
Schleckermäuler. Wenn Sie jede Woche
im Juli/August so viele Beeren naschen.
bleiben bei drei Sträuchern immer noch
genug Früchte übrig, um einige Marme­
ladengläser einzukochen und zwei. drei
Beutel Beeren als Wintervorrat einzu+
frieren. Gleichzeitig reifen auch Himbee­
ren. frühe Brombeeren. Johannis- und
Stachelbeeren. Sie liefern jede Menge

Beeren für eine vierköpfige Familie

1 Erntezeit

Mittlerer
Bedarf I

l

I
Arten

Ertrag pro
(kg) So könnte die Ernte verwertet werden I Anzahl Plalzbedarf

In Wochen Pflanze Pflanzen (m~

('9)

im August/september 1 SChüssel pro Woche.

Brombeeren 6-10 6-8 8 5 Gläser Gelee. 1 2-4
4-6 Portionen Früchte tiefgefroren oder eingemacht

im Juni/Juli 3 Schüsseln frische Beeren pro Woche,

Erdbeeren 3-6 0,3-0,5 20 12 Gläser Marmelade, 40 12

>--- 8 PortiorJen Früchte eingefroren oder eingemacht -
im Juli 2 Schüsseln frische Beeren pro Woche,

Himbeeren 4-5 0,6-0.8 8 12 Gläser Gelee, 10-12 7
3 Portionen Früchte tiefgefroren oder eingemacht - -

Herbsl-
im August-Dklober 1Schussel Beeren pro WOChe,

himbeeren
8--10 0,6-1 7 5 Gläser Gelee, 10-12 7

4 Portionen Früchte tiefgefroren oder eingemacht - -
Rote und Weiße

im Juni-August Y.l Schüssel Beeren pro Woche.

Johannisbeeren
2-<; 3--5 12 10 Gläser Gelee, 2+1 6

f- 5 Flaschen Saft
-Iim Juli Y.l Schüssel frische Beeren pro Woche,

Schwarze
2--5 3-5 8 410 Gläser Marmelade. 2

Johannisbeeren
3 Flaschen Saft

im OktoberINovember 2 SchOssei Kiwi pro Woche.
2 (weib!" Spalier. Gerüst.

Mini-Kiwi 2-4 4-<; 4-5 6 Gläser Marmelade,

2 Portionen Früchte eingefroren
1 mann!.) 2 m hoch

Kulturhelde1-
1m JuiVAugust1 Schüssel Beeren pro Woche,

beeren
4-<; 2-,) 7-8 10 Gläser Marmelade. 3 2,5

4 Portionen Früchte eingefrorBn oder eingemaCht

Stachelbeeren 3-4 2-4 • 5
im Juli 2-3 Schüsseln frische Beeren pro Woche.

2 3
4 Portionen Früchte tiefgefroren oder eingemacht i

Weinrebe 2-,) 5-10 6-10
August/september 2 SChüssel Trauben pro Woche.

1
I Wandspalier.

2-6 Flaschen satt Pergola

Wer fruhe, mittiere und späte Sorten anpflanzt, hat eine lange Emteperiode.

Die Angaben zur Verwertung der Ernte sind Beispiele:

6n Glas enthält etwa 200 9 frische Früchte. Etwa 5 kg Beeren ergeben eine Rasche saft.
Bf16 SChüssel Beeren und eine eingemachte oder eingefrorene Portion enthalten rund 500 g Fruchte.
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Von Kopf bis Fuß auf Beeren eingestellt
Sogar in einem kleinen Garten kann man
sich mit Beeren selbst versorgen, wenn das

Grundstück Om Bild 480 m2 groß} mit vielen
fruchtenden Sträuchern und die Hauswände
mit Weinreben und Mini·Kiwis bepflanzt sind.

1Die Hecke zur Straße besteht aus robus­

ten Wildgehölzen wie Apfelbeere, Kornel­

kirsche oder Sanddorn. Zu den weiblichen
Sanddornsträuchern gesellt man eine männ­

liche Befruchtersorte. In der Ecke wachst
eine stattliche Felsenbirne oder eine Hasel­

nuss. beide werden im Aller bis 4 m hOCh.

2An der Ost- oder Westselle des Hauses
gedeihen Mini-Kiwis an einem Wandspa­

lier. Auch am stabilen Rosenbogen. der den
Durchgang vom 8ngangsbereich zum Gar­

ten überspannt. ranken die frostfesten und
robusten Kletterpflanzen, Wer regelmäßig zur
SChere greift. hall sie im laum. besonders
die männliche Befruchterpflanze wird

zugunsten der Weibchen klein gehalten.

3 Eine mit Wein berankte Pergola beschat­

tet die Südterrasse. Moderne, pilzfesle
Sorten lassen süße Trauben auch in kühlen

Gegenden reilen, vor allem, wenn man eine
frühe Sorte wählt.

4Das Erdbeer-fKräuter-/Gemüsebeet
bel<ommt einen sonnigen Platz Im Ra­

sen. Alle 2-3 Jahre sollte man neue Erdbeer­
pflanzen in ein naues Beet setzen, um

Krankheiten vorzubeugen.

5 Zwei Holunder beschatlen den Kom·
posthaufen. Die vielen Nährstoffe lassen

die Sträucher rasch wachsen. Man hchtet sie
deshalb regelmäßig kräftig aus.
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6 Kulturheidelbeeren und Cranbemes

wachsen In Kübeln. die mit saurer,
humoser Erde gefüllt sind. Die Kübel sind Im

Rasen eingesenkt. damit die Wurzeln im
Sommer kühl und feucht bleiben und im
Winter nicht SO schnell durchIneren.

7Malbeeren, auch Juni- oder Honigbeeren

genannt. sind Im Mai/Juni die ersten
reifen Früchte des Jahres. Die kleinen dun­

kelblauen Beeren schmecken ähnlich wie
Heidelbeeren. Sie eignen sich als Naschobst.

8 Himbeeren bindet man am besten an

einen Zaun oder ein niedriges Rankge­
rüst. damit sk:h ihre Ruten nicht unter der
Last der Früchte zu Boden neigen.

9 Kompakte Brombeersorten wie 'Nayaho'
wachsen auch an kleineren Rankobe!lS­

ken, alte Sorten wie 'Theodor Re.mers'

brauchen ein großes Gerüst. damit man
Ordnung in ihre langen, dornigen Triebe
bringen kann.

10An sonnigen Gartengrenzen stehen

Johannls- sowie Stachelbeerbüsche
und bilden eine niedrige. lichte Hecke zum
Nachbarn. Wer diese Beeren als Hoch­

stämmchen kauft, kann den Boden zu Ihren
Füßen locker mit niedrig wachsenden Sem·
merblumen oder mit Sodendeckerstauden
bepflanzen. Dann muss allerdings mehr
gedüngt und bei Trockenheit gewässert
werden.

11 EIne Strauchrosa, die große Hagebut­

ten hervorbringt, z.B. 'Pillnitzer Vita·
minrose' oder eine Apfelrose. bildet einen
blühenden BlickpUnkt vor der Terrasse, Aus
den Hagebutten lässt Sich eine VItaminreiche

Marmelade bereiten.



Die Erntezeit bewährter und moderner Beerenob t-Sorten

Art/Sorte Mai Juni Juli August Sept. Okt. Bemerkungen

mindestens 2 Sorten pflanzen

frühreifende Sorten mit gutem Aroma

bewährte, robuste Sorten

'Mieze Schlndler' braucht eine Befruchtersorte

mehrmals tragend, Walderdbeer-Aroma

Bodendecker, pflegeleich , Walderdbeer·Aroma

große Fruchtdolden, gleichmäßige Reife

große Beeren mit mildem Aroma

wüchsig. robust gegen Mehltau, Gallmilben. Rost

große Beeren, süßes Aroma

klassische weißfruchtige Sorte

selbstfruchtend, aber besserer Ertrag wenn ver­
schiedene Sorten vorhanden, saurer Boden nötig

frühe Sorte, Reben reifen auch in kühlen Lagen

robust, Trauben mit gutem Geschmack

kernlose Trauben. für warme Lagen

keine Maden. nicht anfäl~g für Rutensterben

domenlos. nicht rankend, aufrechter Wuchs

dornenlos, lange Ranken

alte Sorte mit bedornten Ranken, gutes Aroma

luftiger Standort und weite Pflanzabstände als
Vorbeugung gegen Pilzkrankheiten

bewährte Frühsorte, Blüte spä rostgefährde

gesunder Strauch, ertragreich

große Früchte, lange Trauben
- -
alte Sorte, wüchsiger Strauch

mehltauresistent
-t-----

'Captlvator' ist fast stachellos

eine männliche Befruchterpflanze (z.B.'Noslino')
nötig. um die weiblichen Kiwi zu befruchten

rotschalig
"....-!-""'I--'--

selbstfruchtbar, kleine Früchte, sehr späte Reife
--~.-- ....

selbstfruchtbar. leichter WInterschutz erforderlich

Malbeeren

Amur, Maistar, Maiion

Erdbeeren

Honeoye, Primera

Polka, Tenira, Korona

Mieze Schindler, Lambada

Mara des Bois

Aorika

WeiBe Johannisbeere

Weiße Versailler

Rote Johannisbeeren

Jonkher van Tets

Ralan

Rovada

Heinemanns Spätlese

Schwarze Johanisbeeren

Bona, Veloy

Trtania

Ometa

Sommerhimbeeren

Meeker

Rubaca, Schönemanns

Stachelbeeren

Remarka (rot), Invicta (gelb)

Redeva, Captlvator (rot)

Kulturheidelbeeren

Duke, Patriot

Bluecrop, Goldtraube

Brombeere

Navaho Bigandearly

Loch Ness

Theodor Reimers

Herbsthimbeere

Himbotop, Polka

Holunder

Haschberg, Sampo

Weinreben

Palatina

Frumosa Alba, Muskat Bleu

Tonla, Romulus

Mini-Kiwi

Welki

Ambrosia neu

Maki

Jenny

Issai
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